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Vollmann Group – Zentralverwaltung 
Otto Vollmann GmbH & Co. KG
Rosendahler Straße 98  •  58285 Gevelsberg
www.vollmann-group.com

Wir wünschen allen Mannschaften 
eine spannende und erfolgreiche Saison 2020/21!

Tradition. Innovation.
Vollmann.

1.350 Mitarbeiter 11 Standorte 1911 gegründet 3. Generation

Partner der Automobilindustrie
und der HSG Gevelsberg-Silschede
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Auf dem Böcken 10
58285 Gevelsberg
Tel.: 02332 / 6648 - 0

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr von 7 - 18 Uhr
Samstag von 7 - 14 Uhr

Wir können auch Baumarkt!

Gevelsberg

Am Westbahnhof 11

waschpark-west.de
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Liebe HSG Gemeinde,

das Coronavirus hat 
unser aller Leben auf 
den Kopf gestellt. Gast-
stätten und Geschäfte 
wurden  geschlossen, 
Fabriken standen still 
und die Saison konnte 
nicht zu Ende gespielt 
werden.
Die Krise brachte und  

bringt uns manchmal an Grenzen - aber sie zeigt 
uns auch Wege, wie wir Grenzen überwinden kön-
nen. 

Fehlende Einnahmen durch die Kirmes und unse-
ren Heimspielen hat auch bei uns dazu geführt, dass 
wir sehr sparsam agieren müssen. Durch die große 
Solidarität unserer Spieler und Trainer sowie durch 
unsere Aktion „ICH MACH MIT“ konnten wir ei-
nen Teil unserer Kosten kompensieren.

Langsam finden wir alle zum Normalbetrieb zurück. 
Auch wir schauen nach vorne und wissen um die 
soziale Verantwortung, die wir als Handballverein 
in Gevelsberg haben. Die Kinder und Jugendlichen 
wollen in die Halle zurück und Ihre Freunde und 
Trainer wiedersehen. Wir wollen den Menschen in 
Gevelsberg wieder Freude mit tollen Handballspie-
len machen. 

Im Rückblick war die vergangene Saison eine für 
uns sehr erfolgreiche, so sind wir mit gleich 3 Mann-
schaften (1. Damen, 2. Herren und 3. Herren) auf-
gestiegen. 

Unsere erste Damenmannschaft unter Ihrem Trainer 
Sven Heinzmann ist der Sprung in die Verbandliga ge-
lungen. Sven Heinzmann hat hier hervorragende Arbeit 
geleistet. Mit der neuen Saison übernimmt Uli Müller die 
erste Damenmannschaft und wir wünschen Ihm  eine 
glückliche Hand.

Auch Trainer Marco Luciano und Co Trainer Chris-
tian Pottkämper konnten mit den zweiten Herren 
den Aufstieg in die Landesliga vermelden. Verlust-
punktefrei spielten sie eine unglaublich gute Saison. 

Vorwort Christof Stippel

Marco ist es gelungen aus der Mannschaft ein tolles 
Team zu formen und viele junge Spieler in die  Se-
niorenmannschaften zu integrieren. 

Unsere 1.Mannschaft hat einen guten dritten Platz 
in der Verbandsliga belegt und Trainer Sascha Simec  
hat die Voraussetzungen geschaffen, in der kommen-
de Saison um den Aufstieg in die 4.Liga mitzuspielen. 

Mit Björn Rauhaus hat uns nach acht Jahren ein 
wichtiger Spieler verlassen und sich seinem alten 
Verein Rote Erde Schwelm wieder angeschlossen.  
Björn Rauhaus hat sich in den Jahren immer voll mit 
der HSG Gevelsberg-Silschede  identifiziert und ist 
in den Spielen immer vorangegangen. 
Wir danken Björn für die tolle Zeit in Gevelsberg 
und wünschen Ihm und seiner Familie alle Gute. 

Während der Coronazeit hat sich auch im Jugend-
bereich etwas getan. Auf der wichtigen Position 
des Jugendkoordinators wird der erst 21 jährige 
Michelé Petrolle die Leitung übernehmen und mit 
seinen Ideen eine neue Richtung im Jugendbereich 
einschlagen. In einem kleinen Interview stellt sich 
Michelé in diesem Magazin vor. 

Wir vom Vorstand möchten uns bei allen, die sich 
Tag für Tag für die HSG engagieren bedanken. Be-
danken möchten wir uns auch bei unseren Sponso-
ren, die sich in dieser Zeit uneingeschränkt hinter 
uns gestellt haben. 

Wir wünschen allen einen guten Start in die Saison!

Euer Vorstand der HSG Gevelsberg-Silschede

Handball für jung und alt!

Wir spielenHandball!

www.hsg-gevelsberg-silschede.com 

GEVELSBERG - SILSCHEDE
GHS

GEVELSBERG - SILSCHEDE
GHS
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Komplettiert wird die Liga durch die interessanten 
Aufsteiger HC Westfalia Herne, HSG Hohenlimburg 
und den HVE Villigst-Ergste, während die Ahlener SG, 
die PSV Recklinghausen und der SuS Oberaden nun-
mehr der nördlicher ausgerichteten Staffel 2 zugeord-
net sind. 

Mit lediglich 22 Saisonspielen steht uns damit eine 
Spielzeit bevor, die keine Fehler oder Ausrutscher ver-
zeiht und nach einer langen handballerischen Zwangs-
pause sowie vielen Einschränkungen im Rahmen der 
Vorbereitung und dem Durchführen von Testspielen 
die volle Konzentration in jedem einzelnen Spiel er-
fordert. 

Nichtsdestotrotz haben wir die Phase der Saisonvor-
bereitung unter den gegebenen Rahmenbedingungen 
optimal ausnutzen können und gehen als Mannschaft 
fit und voller Vorfreude in die anstehenden Begegnun-
gen. Zugleich sind wir sehr dankbar dafür, dass uns die 
Möglichkeit der umsichtigen und verantwortungsvol-
len Durchführung einer Saison gegeben wird. Natürlich 
ist der Handballsport zwar ein Hobby, nimmt jedoch 
im Leben unserer Spieler, Trainer und Verantwortlichen 
einen großen Stellenwert ein und bildet als HSG Ge-
velsberg-Silschede auch in der kulturellen Landschaft 
Gevelsbergs eine feste Größe, sodass durch den Trai-
nings- und Spielbetrieb letztendlich ein Beitrag zum ge-
sellschaftlichen Alltag geliefert werden kann.

Wohin die Reise auch gehen mag, wünschen wir uns 
in erster Linie Gesundheit für die aktiven Sportler, die 
Akteure im Hintergrund und alle Zuschauer in den 
Sporthallen. Sportlich geben wir Euch als Mannschaft 
das Versprechen, unseren vor zwei Jahren begonnenen 
Weg weiter fortzusetzen und als Team hart zu arbei-
ten, um erfolgreich zu sein und ein weiteres Kapitel der 
Chroniken der HSG Gevelsberg-Silschede zu füllen.

Wir freuen uns auf Eure Unterstützung auf dieser ge-
meinsamen Reise,

HSG GO
Euer Christian Scholz

Liebe HSG-Familie,

nach dem Oberliga-
abstieg in der Saison 
2017/2018 stehen wir 
nun vor dem Beginn der 
dritten Verbandsligaspiel-
zeit. In der der ersten 
Saison unter Coach Sa-
scha Siméc verbrachten 
wir einen Großteil der 
Saison in der Spitzen-
gruppe und mussten erst 

in der Schlussphase mit 2:8 Punkten aus den letzten 
fünf Spielen ein Abrutschen in der Tabelle hinnehmen, 
sodass wir den Kampf um Platz 2 am Ende deutlich 
verloren. Bergkamen konnte damals unverhofft von 
den Schwächen einiger Teams auf der Zielgeraden pro-
fitieren und hinter dem unumstrittenen Meister HSC 
Haltern-Sythen den Aufstieg in die Oberliga feiern. 
Auch die zweite Verbandsligasaison verbrachten wir 
in der Spitzengruppe, wenngleich wir uns mit einigen 
schwachen Auftritten in der Hinrunde selbst um den 
Lohn brachten und erst im Kalenderjahr 2020 zu einer 
Konstanz in unserem Spiel fanden, die uns Erfolg um 
Erfolg bescherte. Darunter war auch ein 40:27 Aus-
wärtssieg gegen den VfL Eintracht Hagen 2, der sich al-
lerdings zum Zeitpunkt des Abbruchs der Saison noch 
vor uns auf dem zweiten Tabellenplatz wiederfand und 
damit dem unangefochtenen Meister TuS Bommern in 
die Oberliga folgen konnte.

Nun stehen wir vor einer besonderen Verbandsligasai-
son in der Staffel 3, die aufgrund des erhöhten Auf-
stiegs bei gleichzeitigem Verzicht auf sportliche Abstei-
ger erstmals gebildet wurde, um die Anzahl der Spiele 
zu verringern. Mit dabei sind unsere starken Nachbarn 
aus Schwelm und Hattingen, sowie die ebenfalls stark 
einzuschätzenden Dortmunder Vereine OSC Dort-
mund, TuS Westfalia Hombruch und ATV Dorstfeld. 
Auch die wiedererstarkte Mannschaft aus Riemke, die 
unberechenbare Zweitvertretung aus Schalksmühle 
und das im letzten Jahr abgeschlagene Schlusslicht aus 
Siegen sind die bevorstehenden Gegner. 

Bericht zur neuen Verbandsliga Saison
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Spielplan 1. Herren

Wann H-Nr. Heim Gast Ergebnis

Sa, 03.10.20, 18:00h 608805 HC Wf Herne - HSG Gev Silsch :

Sa, 10.10.20, 19:15h 611014 HSG Gev Silsch - HSG Hohenlimb. :

So, 01.11.20, 18:00h 611028 TG RE Schwelm - HSG Gev Silsch :

Sa, 07.11.20, 19:15h 611014 HSG Gev Silsch - TuSWf Hombruch :

Sa, 14.11.20, 19:15h 611014 HSG Gev Silsch - ATV Dorstfeld :

Fr, 27.11.20, 20:15h 612013 SGSH Dragons 2 - HSG Gev Silsch :

Sa, 05.12.20, 19:15h 611014 HSG Gev Silsch - HVE Vill-Ergst :

Sa, 12.12.20, 19:15h 612034 RSVE Siegen HB - HSG Gev Silsch :

Sa, 16.01.21, 19:15h 611014 HSG Gev Silsch - OSC Dortmund :

Sa, 23.01.21, 19:15h 608877 SVT BO-Riemke - HSG Gev Silsch :

Sa, 30.01.21, 19:15h 611014 HSG Gev Silsch - TuS Hattingen :

Sa, 06.02.21, 19:15h 611014 HSG Gev Silsch - HC Wf Herne :

Sa, 20.02.21, 19:15h 610008 HSG Hohenlimb. - HSG Gev Silsch :

Sa, 27.02.21, 19:15h 611014 HSG Gev Silsch - TG RE Schwelm :

Sa, 06.03.21, 20:00h 609916 TuSWf Hombruch - HSG Gev Silsch :

Sa, 13.03.21, 18:00h 609933 ATV Dorstfeld - HSG Gev Silsch :

Sa, 20.03.21, 19:15h 611014 HSG Gev Silsch - SGSH Dragons 2 :

Sa, 17.04.21, 19:30h 610028 HVE Vill-Ergst - HSG Gev Silsch :

Sa, 24.04.21, 19:15h 611014 HSG Gev Silsch - RSVE Siegen HB :

Fr, 30.04.21, 20:15h 609909 OSC Dortmund - HSG Gev Silsch :

Sa, 08.05.21, 19:15h 611014 HSG Gev Silsch - SVT BO-Riemke :

Sa, 15.05.21, 17:30h 608862 TuS Hattingen - HSG Gev Silsch :

Letzte Aktualisierung: Do., 13.08.2020 - M-VL-WF 3

Ihre Werbeanzeige 
im nächsten Heft. 

Sprechen Sie uns an!
Gerne beraten wir Sie! 

(0 23 32) 95 41 38
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Allesamt junge, hungrige Spieler, die den Kader sowohl 
qualitativ als auch quantitativ aufwerten. 

Hinzu kommt nach über einjähriger Verletzungspau-
se das langersehnte Comeback von Andre Bekston, 
der somit den vierten Neuzugang darstellt – Wel-
come back! Wenn alle Mann gesund und an Bord 
sind, sollte zumindest aus personeller Sicht einer 
guten Saison nichts im Wege stehen. Oder um es 
ein wenig anders zu formulieren, gebe ich eine Fra-
ge der hiesigen Presse weiter an Sie: „Ist dieses Ge-
velsberger Team, die beste Mannschaft, die Sie als 
Trainer bisher hier in Gevelsberg trainiert haben?“  
Die Antwort auf Fragen dieser Art, kann ich immer 
wieder nur wie folgt geben: „Es ist sicherlich das ta-
lentierteste Team mit dem größten (Entwicklungs-)
Potenzial, aber ob es das beste Team ist, kann ich noch 
nicht beantworten, denn den Nachweis dafür müssen 
wir erst erbringen.“  
 
Auftaktprogramm und Derbyfieber 
 
Der Start in die neue Saison verspricht gleich Span-
nung pur, stehen in den ersten beiden Partien zwei 
starke Aufsteiger mit dem HC Westfalia Herne (Aus-
wärtsspiel) und der HSG Hohenlimburg (1.Heimspiel) 
als Kontrahenten auf dem Programm, bevor es am 
3.Spieltag zum Derby nach Schwelm geht.  

Alle in einem Boot 

Das der Handballsport nicht noch weiter Schaden 
nimmt, liegt in der Verantwortung von allen beteilig-
ten Vereinen, Teams, Schiedsrichtern und Zuschauern. 
Denn nur wenn wir alle an einem Strang ziehen und 
uns an die entsprechenden Hygienemaßnahmen halten, 
wird es uns gelingen die Saison komplett, gegebenen-
falls ohne Unterbrechungen durchführen zu können. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen/Euch eine verlet-
zungsfreie und gesunde Saison 2020/21, spannende 
Spiele und ein Stück weit Normalität in eben (k)einer 
normalen Saison wie jeder anderen und verbleibe 
 
mit sportlichen Grüßen 

Ihr/Euer Saša Šimec (im Namen der 1.Mannschaft) 

Sehr geehrte Damen 
und Herren,  
liebe Vereinsmitglieder,  
liebe  HSG-Fans, 

sowohl die abgelaufene 
Saison 2019/20 als auch 
die Saison 2020/21 ste-
hen leider im Zeichen 
der COVID-19-Pande-
mie - ganz nebenbei be-
merkt mein Tipp für das 
Unwort des Jahres 2020. 

In diesen Zeiten gibt es sicherlich deutlich 
wichtigeres als „unseren“ geliebten (Handball-)
Sport. Dazu zählt zweifelsohne die Gesundheit 
aller Menschen, unabhängig vom Alter, der Her-
kunft oder der beruflichen Situation. Deshalb 
ein ganz großes Dankeschön an alle systemre-
levanten Berufsgruppen, die uns täglich ohne 
Rücksicht auf eigene Verluste helfend zur Seite 
stehen, ganz gleich ob in der Krankenpflege, an 
der Supermarktkasse oder die Polizei an vor-
derster Front, um nur einige zu nennen.  
 
Und dennoch oder gerade deswegen wünschen 
„WIR“ uns alle ein Stück weit „Normalität“ im 
Privatleben, (Berufs-)Alltag und eben auch für 
den Vereinssport, aber vor allem Gesundheit 
auf und neben dem Platz.   
  
Aber richten wir den Blick kurz zurück, bevor wir ei-
nen Ausblick auf die sicherlich sehr spannende Saison 
2020/21 werfen, in der es mit Verlaub keinen Favoriten 
geben wird, denn die Platzierungen aus dem letzten 
Jahr sind durch die aktuell bedingte Situation nur Schall 
und Rauch. An dieser Stelle gratulieren wir nochmals 
zunächst dem TuS Bommern  zum verdienten Aufstieg 
in die Oberliga Westfalen und wünschen ebenso wie 
dem Wildcard-Aufsteiger aus Hagen viel Erfolg für die 
kommende Spielzeit. 

Den Umbruch im Kader fortgesetzt 
 
Zunächst einmal möchten wir an dieser Stelle recht 
herzlich unsere Neuzugänge Domagoj Golec, Simon 
Skupin und Max Bergner bei der HSG Gevelsberg/
Silschede begrüßen und Ihnen, liebe HSG-Zuschauer, 
hiermit offiziell vorstellen. 

Vorwort Trainer 1. Herren

„(K)eine Saison wie jede andere!“ 
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Mannschaft 1. Herren

Hintere Reihe von links: Sam Lindemann, Sebastian Breuker, Domagoj Golec, Josep Jucik, Lennart Bulk, André Bekston
Mittlere Reihe von links: Christopher Schrouven, Tom Voigtmann, Paula Jäkel, Saša Šimec, Daniel Schrouven
Sitzend von links: Simon Skupin, Christopher Fege, Christian Scholz, Max Bergner, Sven Wulf, Nils Rüggeberg, Leo Stippel
Auf dem Foto fehlt: Dirk Block
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Passfoto

Name: Christopher Fege
Spitzname: Fege

Alter: 20
Rückennummer: 2
Position: RM,RL,LA

Beruf: Maschinenbauingenieur

Größte sportliche Erfolge: Hochschuleuropameister 2018, 
Deutscher Hochschulmeister 2017

Sportliche Ziele: Das Potential dieser starken Mannschaft 
endlich voll ausnutzen

Motto: Sun is shining and so are you! ;-)

Hobbies: Windsurfen, Reisen, Lesen

Meine kulinarische Schwäche: Schokolade 

Lieblingsurlaubsziel: Unbekannte Orte

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Die Trainingsmög-
lichkeiten mit zwei Sporthallen, Fitnessstudio, Laufstrecken 
in der Natur und Stadion inkl. Laufbahn, Basketball- und 
Beachvolleyballfeld

Spieler 1. Herren

Beruf: Ausbildung zum Kaufmann 
für audiovisuelle Medien

Bisherige Vereine: DJK Oespel Kley

Größte sportliche Erfolge: Aufstieg in die A-Jugend Bundes-
liga

Sportliche Ziele: Aufstieg in die Oberliga mit der HSG

Motto: Ein Mann mit Bauch und dicken Socken kann eine 
Frau nicht in die Kiste locken!

Hobbies: Sport und Videospiele

Meine kulinarische Schwäche: Eis

Lieblingsurlaubsziel: Frankreich

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Der Zusammen-
halt und die gute Stimmung in der Mannschaft

Name: Christian Scholz
Spitzname: Chrikel

Alter: 28
Rückennummer: 1

Position: Tor
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Beruf: Student

Bisherige Vereine: SV Westerholt, OSC Dortmund

Größte sportliche Erfolge: DHB-Sichtung Heidelberg

Sportliche Ziele: Gesund bleiben

Motto: Always look on the bright side of the life!

Hobbies: Essen und schlafen

Meine kulinarische Schwäche: BBQ

Lieblingsurlaubsziel: Flexibel, hauptsache viel Sonne

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Das Team und die 
familiäre Stimmung

Beruf: KFZ Mechatroniker

Bisherige Vereine: Cronenberger TG, Bergischer HC

Größte sportliche Erfolge: Teilnahme an der Deutschen 
Meisterschaft B-Jugend

Sportliche Ziele: stetige Weiterentwicklung, Erfolge mit der 
Mannschaft feiern

Motto: „Man lernt eine Zeile von einem Sieg und ein Buch 
aus einer Niederlage.“

Hobbies: Schrauben, Wandern, Urlaub 

Meine kulinarische Schwäche: Gyros Teller mit Pommes

Lieblingsurlaubsziel: Die Natur

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Der familiäre Zu-
sammenhalt in und um den Verein!

Passfoto

Passfoto

Spieler 1. Herren

Name: André Bekston
Spitzname: Beki

Alter: 26
Rückennummer: 11

Position: RM, RL

Name: Sam Lindemann
Spitzname:
Alter:24

Rückennummer:13
Position: Kreisläufer
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Passfoto

Passfoto

Spieler 1. Herren

Beruf: Ausbildung zum Industriekaufmann

Bisherige Vereine: HSG Hohenlimburg, VfL Eintracht Hagen

Größte sportliche Erfolge: 2 Jahre Jugendbundesliga

Sportliche Ziele: Aufstieg

Motto: Wenn du alles gibst, kannst du dir hinterher nichts 
vorwerfen.

Hobbies: Handball und Basketball

Meine kulinarische Schwäche: Burger mit Pommes

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Die Emotionen 
beim Fußballspielen zum Aufwärmen

Name: Nils Rüggeberg
Spitzname: Rügge

Alter: 20
Rückennummer: 15

Position: RM

Beruf: Student 

Bisherige Vereine: ART Düsseldorf

Größte sportliche Erfolge: Aufstieg JBLh, Klassenerhalt 
14/15 

Sportliche Ziele: Top 3 

Hobbies: Handball, Hund 

Meine kulinarische Schwäche: Pfannkuchen 

Lieblingsurlaubsziel: Italien 

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Gevelsberger 
Kirmes

Name: Leonhard Stippel 
Spitzname: Leo

Alter: 25
Rückennummer: 17 

Position: RA
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Passfoto

Spieler 1. Herren

Beruf: Student

Bisherige Vereine: HVE Villigst Ergste, HSG Hohenlimburg, 
Vfl Eintracht Hagen, SG Menden Sauerland
 
Größte sportliche Erfolge: Aufstieg in die A-Jugend Bundes-
liga 

Sportliche Ziele: erstmal wieder fit werden 

Motto: Der einfachste Weg ist der beste Weg 

Hobbies: Handball, Basketball, Freunde treffen 

Meine kulinarische Schwäche: Alles, was lecker ist 

Lieblingsurlaubsziel: Da, wo ich Tauchen kann

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: geile Truppe, man 
hat immer Spaß beim Training

Name: Simon Skupin
Spitzname: Skuppe

Alter: 20
Rückennummer: 18

Position: überall wo man einen 
Linkshänder gebrauchen kann!

Beruf: Mechatroniker 

Bisherige Vereine: Wittener TV, TuS Hattingen 

Größte sportliche Erfolge: Bezirksligaaufstieg, Westfalen-
pokalsieger

Sportliche Ziele: Persönliche Weiterentwicklung, Oberliga-
aufstieg 

Hobbies: Motorrad fahren, Angeln, Sport

Meine kulinarische Schwäche: Pulled Beef/Chicken 

Lieblingsurlaubsziel: Indonesische Inseln 

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Die Unterstützung 
durch den Trainer/Vorstand, das gemeinschaftliche Vereins-
leben, die Stimmung im Team

Name: Sven Wulf
Spitzname: Schwan/Rammbock

Alter: 28
Rückennummer: 21

Position: Tor
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Passfoto

Passfoto

Spieler 1. Herren

Beruf: Vermessungstechniker

Bisherige Vereine: Herdecke, Hohenlimburg, Grün-Weiß 
Emst, Eintracht Hagen 

Größte sportliche Erfolge: Oberliga Eintracht Hagen

Sportliche Ziele: Aufstieg zurück in die Oberliga 

Motto: Life is what you make it 

Hobbies: Darts, Billiard, Fußball, Freunde treffen

Meine kulinarische Schwäche: Ein geiler Burger 

Lieblingsurlaubsziel: Galapagos Inseln, Wangerooge, Kanada 

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Der Zusammen-
halt in der Mannschaft und die Kirmes

Name: Lennart Bulk 
Spitzname: Lensen

Alter: 24
Rückennummer: 23
Position: Kreisläufer

Beruf: Industriekaufmann 

Bisherige Vereine: RE Schwelm, HSG Gevelsberg-Silschede

Größte sportliche Erfolge: Oberligaklassenerhalt 2016

Sportliche Ziele: Verletzungsfrei bleiben 

Motto: „Wenn du immer nur das machst was du schon 
kannst, wirst du auch nicht besser“

Hobbies: Essen, Fitness, Basketball, Essen 

Meine kulinarische Schwäche: Taxi-Teller

Lieblingsurlaubsziel: Mallorca 

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Der familiäre Zu-
sammenhalt

Name: Christopher Schrouven 
Spitzname: Schrouvi

Alter: 25
Rückennummer: 33 

Position: RL, RM 
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Passfoto

Passfoto

Spieler 1. Herren

Beruf: Bürokaufmann 

Bisherige Vereine: RK Bjelovar, TBV Lemgo, NHV Neuss/
Rhein Vikings, VfL Eintracht Hagen, Unitas Haan

Größte sportliche Erfolge: Aufstieg in die 2. Bundesliga

Sportliche Ziele: Aufstieg mit der HSG

Motto: Pass auf was du dir wünschst, es könnte in Erfüllung 
gehen.

Hobbies: Liegen, Musik hören und Čevapćići essen

Meine kulinarische Schwäche: Palačinke (Pfannkuchen), 
Steak und Čevapćići

Lieblingsurlaubsziel: Kroatien 

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Josip dabei zuzu-
schauen, wie er mit dem Aufsetzer die Anzeigetafel trifft!

Name: Domagoj Golec
Spitzname: laut Sascha „Dugi“

Alter: 23
Rückennummer: 34 

Position: RL 

Beruf: Kaufmann für Büromanagement

Bisherige Vereine: Cronenberger TG, Bergischer HC

Größte sportliche Erfolge: Teilnahme an der Deutschen 
Meisterschaft B-Jugend

Sportliche Ziele: stetige Weiterentwicklung, Erfolge mit der 
Mannschaft feiern

Motto: „Man lernt eine Zeile von einem Sieg und ein Buch 
aus einer Niederlage.“

Hobbies: Schrauben, Wandern, Urlaub 

Meine kulinarische Schwäche: Gyros Teller mit Pommes

Lieblingsurlaubsziel: Die Natur

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Der familiäre Zu-
sammenhalt in und um den Verein!

Name: Sebastian Breuker
Spitzname: Breuki

Alter: 26
Rückennummer: 37 

Position: RR 
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Passfoto

Passfoto

Spieler 1. Herren

Beruf: Polizist 

Bisherige Vereine: RE Schwelm

Größte sportliche Erfolge: Platzierung im Mittelfeld in der 
Oberliga Westfalen

Sportliche Ziele: persönlich Weiterentwickeln

Motto: Von nichts kommt nichts

Hobbies: Mein Auto, Fitnessstudio

Meine kulinarische Schwäche: Steak 

Lieblingsurlaubsziel: Griechische Inseln 

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Das Team! Der 
familiäre Umgang im Team, mit dem Vorstand und den Zu-
schauern!

Name: Daniel Schrouven 
Spitzname: 
Alter: 23

Rückennummer: 44
Position: LA, Abwehr überall 

Beruf: Bankkaufmann

Bisherige Vereine: SGSH, HSV Plettenberg-Werdohl, VfL 
Eintracht Hagen

Größte sportliche Erfolge: Aufstieg in die 3. Liga und Auf-
stieg in die Oberliga

Sportliche Ziele: Aufstieg in die Oberliga 

Motto: Wir spielen nicht um zu verlieren. 

Hobbies: Neben dem Handball???

Meine kulinarische Schwäche: Mettwürstchen

Lieblingsurlaubsziel: Borkum

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Unsere Laufstre-
cke und das Stadion

Name: Max Bergner
Spitzname: Die Mannschaft wird be-

stimmt noch kreativ werden ;-)
Alter: 26

Rückennummer: 33 
Position: Tor 
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Spielfotos

Spielfotos

Beruf: Student

Bisherige Vereine: TV Hasperbach, VfL Eintracht Hagen

Größte sportliche Erfolge: Aufstieg in die A-Jugend Bundes-
liga

Sportliche Ziele: Aufstieg in die Oberliga

Motto: Ich bin gegen aufstehen

Hobbies: Schlafen, Basketball gucken, mit Freunden treffen 

Meine kulinarische Schwäche: Fleisch 

Lieblingsurlaubsziel: Kroatien 

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Die Unterstützung 
in Heim- und Auswärtsspielen

Name: Josip Jucik
Spitzname: Josef

Alter: 19
Rückennummer: 377

Position: LA

Beruf: angehende Physiotherapeutin

Motto: Success isn‘t given. It‘s earned. 

Hobbies: Sport

Meine kulinarische Schwäche: Pizza und Pommes

Lieblingsurlaubsziel: Hauptsache da gibt es ein Meer oder 
einen See 

Name: Paula Jäkel
Spitzname: Pauli

Alter: 20
Rückennummer: 
Position: Physio 

Spieler 1. Herren



21

Name: Thomas Voigtmann
Spitzname: Tom
Alter: 45
Rückennummer: 
Position: Betreuer

Beruf: Kommissionierer 

Größte sportliche Erfolge: Klassenerhalt Oberliga 

Hobbies: HSG und FSV Gevelsberg  

Meine kulinarische Schwäche: Gin Tonic
Lieblingsurlaubsziel: Malle
Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Die Heimspiel-
atmosphäre

Spieler 1. Herren

Name: Saša Šimec
Alter: 40
Position: Coach 
Beruf: Lehrer (Sport/Biologie)

Bisherige Vereine: VfL Eintracht Hagen, HSG Hohenlimburg, SG 
Menden Sauerland Wölfe

Größte sportliche Erfolge: Die jeweiligen Spieler sportlich und 
die dazugehörigen Persönlichkeiten (weiter-)entwickelt zu 
haben. 

Sportliche Ziele: immer besser werden

Motto: Zusammenkommen ist ein Beginn, zusammenbleiben ist 
ein Fortschritt, zusammenarbeiten ist ein Erfolg. (Henry Ford)

Hobbies: keine Zeit …

Meine kulinarische Schwäche: Wo fange ich nur an? ;-)

Lieblingsurlaubsziel: Kroatien - Hauptsache meine Frau ist 
dabei!

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: 
In Ruhe und im Team arbeiten zu können

Name: Dirk Block
Spitzname: Nachname ist Programm
Alter: zeitlos
Rückennummer: 
Position: Co-Trainer/TW-Trainer

Bisherige Vereine: Viele …

Größte sportliche Erfolge: Liegt lange her.

Sportliche Ziele: Erfolgreichen und attraktiven Handball 
zeigen

Motto: Wenns juckt, kratzen.

Hobbies: THW Kiel

Meine kulinarische Schwäche: Mettbrötchen mit Zwiebeln

Lieblingsurlaubsziel: Das Meer

Das gefällt mir in Gevelsberg besonders: Halle West
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Vorschau Verbandsliga  Männer 2020/2021

Thorsten Stoschek erklärt die HSG Gevelsberg-Silschede zum 
Aufstiegskandidaten Nummer eins
„Der Kader ist sehr ausgeglichen und breit aufgestellt“, lobt der 58-jährige Trainer des OSC Dortmund das Team von 
Saša Šimec. „Der Kern spielt schon seit Jahren zusammen.“

Von Andree Hagel

Dortmund. Handball-Verbandsliga: Da gibt es einen, der 
sich dort bestens auskennt, viel besser als (fast) alle an-
deren. Es ist Thorsten Stoschek, der Trainer des OSC 
Dortmund, der schon seit Jahren zum festen Inventar 
dieser Klasse gehört. Obwohl er nach dem einjährigen 
Oberliga-Intermezzo 2016/17 zwei Spielzeiten pausiert 
hat. Seit dieser Saison ist der 58-Jährige auch wieder 
der Allein-Hauptverantwortliche des Olympischen 
Sport-Clubs, nachdem er sich die Chefrolle 2019/20 
noch mit Anne Ewert geteilt hat.

Wer Thorsten Stoschek kennt, der weiß, dass Gesprä-
che mit ihm auch immer einen hohen Unterhaltungs-
wert haben. Er mag auch klare Wort. Eigentlich wollte 
er ja nach seinem damaligen Abschied gar nicht wieder 
OSC-Trainer werden. „Meine berufliche Situation hat 
sich ja nicht verändert“, sagt der Diplom-Bauingenieur. 
„Aber die Mannschaft drohte auseinanderzubrechen.“ 
Also ließ sich Thorsten Stoschek überreden, und er traf 
eine Entscheidung des Handball-Herzens, an deren nde 
fast der Abstieg in die Landesliga gestanden hätte.

Nach dem Testspiel beim RSV Altenbögge-
Bönen elf Tage in Quarantäne

Als die vergangene Saison wegen Corona ohne Abstei-
ger abgebrochen wurde, lagen die Dortmunder auf dem 
vorletzten Tabellenplatz. „Aber wir hatten zwei Spiele 
weniger, Pech und Verletzungen“, betont Thorsten Sto-
schek auch gleich und erzählt vor allem von seinen Pro-
blemen zwischen den Pfosten.  Julian Stumpf (jetzt ATV 
Dorstfeld) zum Beispiel, die „Inbrunst der 

Beständigkeit“ (Stoschek), fing sich wegen seiner 
Knie-Probleme nicht nur einmal einen unglücklichen 
Treffer. Zufrieden war der Coach aber auch nicht 
mit seinen Feldspielern, „die einiges verbockt haben“.
Nun aber hat der OSC zwei Krechels: Dominik, den 
Torwart, und Rückraum-Ass Joshua, das aus dem  
Kellerkind gleich einen Oberliga-Aufstiegskandidaten 
macht. Oder? „Nein“, antwortet Thorsten Stoschek. In 
Höchstgeschwindigkeit. „Wir müssen erst einmal gu-
cken, dass wir uns finden.“ Und dieser Prozess könnte 
auch noch etwas dauern, weil die Mannschaft nach ih-
rem Testspiel beim RSV Altenbögge-Bönen, dem ersten 
nach fünf Monaten, elf Tage lang in Quarantäne musste. 
Ein Rückschlag.

Dortmunder Königstransfer von der SG 
Menden Sauerland Wölfe: Joshua Krechel

„Wir waren so fit. Sogar Nikita Maystenko konnte 60 
Minuten durchhalten. Aber das schmeißt dich derma-
ßen zurück, das kannst du dir gar nicht vorstellen. Du 
fängst wieder bei null an“, sagt der ehemalige Bundesli-
ga-Kreisläufer, der seine Mannschaft nach diesen knapp 
zwei Wochen nicht wiedererkannt habe. „Wir müssen 
jetzt die ersten beiden Spieltage überstehen, und dann 
kommt die Herbst-Pause. Aber was ist, wenn neue Co-
rona-Fälle auftauchen? Wann willst du was nachholen?“, 
fragt Thorsten Stoschek. „Ich will es nicht in den Be-
reich der Fabel stellen, dass wir Weihnachten schon 
wieder aufhören.“

Dass er in der nächsten Saison auf Joshua Krechel bau-
en kann, ist für Thorsten Stoschek ein Glücksfall. Der 
26-Jährige, im allerbesten Handball-Alter, ist ein Königs-
transfer. Ausschlaggebend dafür, dass Joshua Krechel aus 
der 3. Liga zum OSC gekommen ist, sind zwei Gründe: 
die Freundschaft zu Thorben Lommel, dem spielenden 
Dortmunder Co-Trainer, der ebenfalls einst bei der SG 
Menden Sauerland Wölfe auf Torejagd gegangen ist, so-
wie die Tatsache, dass „er zuletzt in Menden nicht mehr 
richtig Spaß hatte“, wie Thorsten Stoschek sagt. „Wir 
waren im richtigen Moment da. Wirtschaftlich hätte 
Josh sicherlich lukrativere Möglichkeiten gehabt. Bei uns 
kann er sich sicher sein, dass er viel Spaß findet.

“Thorsten Stoschek: „Björn Rauhaus ist zwar 
weg, aber der wird ja auch nicht jünger“

Trainer Thorsten Stoschek will mit dem OSC Dortmund in der Saison 
2020/21 frühzeitig den Klassenerhalt sichern. „Ich zähle uns nicht zu 
den Top-Mannschaften“, sagt der ehemalige Bundesliga-Kreisläufer.  
Foto: Peter Ludewig
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Vorschau Verbandsliga  Männer 2020/2021

Dennoch lässt sich der Dortmunder Coach nicht dar-
auf ein, sein Team zu einem Titelanwärter zu erklären. 
„Ich glaube, dass wir eine gute Mannschaft haben. Aber 
ich habe jetzt genau 13 Mann. Da darf nichts passie-
ren, mal ganz unabhängig von Corona“, sagt Thorsten 
Stoschek, der seit 2003 als Trainer beim OSC arbeitet. 
„Ich zähle uns nicht zu den Top-Mannschaften, ich habe 
keine Zweite, und ich habe keine Jugend. Für uns wird 
es wichtig sein, gar nicht erst unten reinzurutschen.“
Wer oben reinrutschen wird, ist für Thorsten Sto-
schek sowieso klar: Die HSG Gevelsberg-Silschede 
nennt er als Oberliga-Aufstiegskandidaten Nummer 

eins. „Und dann kommt die TG Rote Erde Schwelm“, 
meint er. „Die Gevelsberger haben ja schon in der ver-
gangenen Saison eine sehr gute Rolle gespielt, waren 
dann aber unkonzentriert. Der Kader ist sehr ausge-
glichen, und sie sind breiter aufgestellt als andere“, lobt  
Thorsten Stoschek das Team von Trainer Saša Šimec. 
„Der Kern spielt schon seit Jahren zusammen, und alle 
sind fit. Die Pause war ja lang genug. Sebastian Breu-
ker war in der vergangenen Saison immer wieder an-
geschlagen und André Bekston überhaupt nicht dabei. 
Da brauchst du nur eins und eins zusammenzuzählen.“ 
Kurze Pause. „Björn Rauhaus ist zwar weg“, sagt er 
dann, „aber der wird ja auch nicht jünger.“

Allerdings geht Thorsten Stoschek davon aus, dass nicht 
nur die Qualität der Mannschaften, sondern auch die 
Pandemie eine entscheidende Rolle auf den Ausgang 
der Meisterschaft in der kommenden Saison haben 
wird – und nicht nur in der Verbandsliga-Staffel 3. „Wer 
am wenigsten mit Corona zu tun haben wird“, sagt der 
Trainer des OSC Dortmund, „wird hinterher oben ste-
hen.“ Und da sind Überraschungen alles andere als aus-
geschlossen.

Info´s

Thorsten Stoschek:  
Deutscher Meister 1989 mit dem TuSEM

Der Star des OSC Dortmund ist eigentlich der Trainer: 
Thorsten Stoschek. Der 58-Jährige kann auf mehr als 
300 Bundesliga-Spiele zurückblicken. Er hat Ende der 
80er und Anfang der 90er Jahre für TuSEM Essen sieben 
Jahre lang in der 1. Liga gespielt sowie für den OSC Thier 
Dortmund zwei Jahre in der 1. Liga und zweieinhalb 
Jahre in der 2. Liga. Mit den Essenern gewann Thors-
ten Stoschek 1989 die Deutsche Meisterschaft und den 
Europapokal der Pokalsieger, 1994 den Euro-City-Cup 
sowie 1988, 1991 und 1992 den DHB-Pokal, als seine 
Teamkollegen unter anderem Torwart Stefan Hecker (†) 
und Linksaußen Jochen Fraatz waren, die ehemaligen 
Nationalspieler.

Die zwölf Teilnehmer der Staffel 3 und das Reglement

Nachdem die vergangene Saison wegen der Coro-
na-Pandemie abgebrochen worden ist, gibt es 2020/21 
drei statt zwei Verbandsliga-Staffeln im Handballver-
band Westfalen. In der Staffel 3 spielen insgesamt zwölf 
Mannschaften. Neben der HSG Gevelsberg-Silschede 
sind dies der SV Teutonia Riemke, der TuS Hattingen, 
der ATV Dorstfeld, der TuS Westfalia Hombruch, der 
OSC Dortmund, die HVE Villigst-Ergste (Aufsteiger), 
die HSG Hohenlimburg (Aufsteiger), die TG Rote Erde 
Schwelm, die SGSH Dragons II, der RSVE Siegen und 
der HC Westfalia Herne (Aufsteiger). Der Meister die-
ser Staffel wird in die Oberliga aufsteigen, die drei letzt-
platzierten Teams werden in die Landesliga absteigen.

Die 22 Mannschaften in den Verbandsliga-Staffeln 1 und 2

In den Staffeln 1 und 2 der Handball-Verbandsliga spie-
len jeweils elf Mannschaften. Die Staffel 1 bilden der TuS 
Wehe, Lit 1912 III, der TSV Hahlen, die HSG Hüllhorst, 
der TuS Eintracht Oberlübbe, die HSG Porta, die HSG 
Spradow, der TuS Spenge II, Handball Bad Salzuflen, die 
HSG Werther/Borgholzhausen und der TuS Brake. In 
der Staffel 2 messen sich die Spvg Steinhagen, der TuS 
Brockhagen, der TV Isselhorst, der TV Verl, die HSG Al-
tenbeken-Buke, die Ahlener SG II, der ASV Senden, der 
RSV Altenbögge-Bönen (Aufsteiger), der SuS Oberaden, 
die PSV Recklinghausen und der  TV Emsdetten II. Auch 
für diese beide Staffeln gilt: Der Meister wird aufsteigen, 
und die drei Letztplatzierten werden absteigen.

Rückraum-Ass Joshua Krechel ist vom Drittligisten SG Menden Sauer-
land Wölfe zum OSC Dortmund gekommen und gilt als Königstransfer.  
Foto: Andree Hagel
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- 58135 Hagen -
- Neue Str.17a -

- Tel: 0 23 31 / 40 10 90 - 
- Fax: 0 23 31 / 40 10 94 - 

- E-mail: peuwo@freenet.de -

Handball für
jung und alt!

Wir suchen
Dich!

www.hsg-gevelsberg-silschede.com 
GEVELSBERG - SILSCHEDE

GHS
GEVELSBERG - SILSCHEDE

GHS
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Ihr Fachmarkt in Gevelsberg

Service-Hotline:
(0 23 32) 5 58 17-0 Zentrale

expert Ellinghaus GmbH
58285 Gevelsberg
Mittelstraße 22 • Am Rathaus

GQ55/65/75LST7T1

• Echtes QLED 4K Erlebnis für den Außenbereich
• Kontrastreiches Bild mit einer Helligkeit von bis zu 4.000 Nits
• Klare Sicht auch bei Tageslicht dank Antirefl exbeschichtung
• Smart-TV mit direktem Zugriff auf Streaming-Dienste und Apps
• Wetterfest nach IP55, geschützt vor Regen,Schnee, Wind und Staub2

1 Energieeffi zienzklassen auf einer Skala von A+++ 
( höchste Effi zienz) bis D ( geringste Effi zienz): D/C/C(55“/65“/75“)
2 Schutz vor Strahlwasser und Staub nach IP55-Standard

NOCH MEHR AUSWAHL ONLINE: www.expertellinghaus.de

DEN KÖNNT IHR IM REGEN 
STEHEN LASSEN!
DEN KÖNNT IHR IM REGEN 
STEHEN LASSEN!

  NEUHEIT!
  QLED Bildqualität für Draußen
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www.ervin.eu  -  stainless@ervin.eu - 02324/904980  -  Ansprechpartner: T. Stephan / C.Thalerl

Edelstahl-Strahlmittel 
aus dem EN-Kreis 
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Sponsoren

Hallo liebe Handball-
freunde,

mein Name ist Uli Mül-
ler und seit Mai 2020 
bin ich Trainer der ers-
ten Damenmannschaft 
der HSG Gevelsberg.
Ich bin 68 Jahre alt und 
seit über 45 Jahren als 
Handballtrainer tätig. 
Ich war sowohl im  
Herren- als 

auch im Damenhandball als Trainer an der  
Seitenlinie aktiv. Die meiste Zeit davon allerdings im  
Damenhandball.

Als Thorsten Stephan mich ansprach, dieses Amt zu 
übernehmen, waren wir uns auf beiden Seiten schnell 
einig. Thorsten und ich haben uns während seiner Trai-
nertätigkeit beim TuS Bommern kennen und schätzen 
gelernt. Und wie sollte es auch anders sein, 

Thorstens Argumente dieses Traineramt zu überneh-
men, haben sich alle als richtig und wahr erwiesen. 

In der Zwischenzeit haben die Mädels nach recht lan-
ger Vorbereitung eine Menge Schweiß verloren. Viele 
Trainingseinheiten in der Zeit von Mai bis Mitte Sep-
tember lassen langsam erkennen, dass wir in der Ver-
bandsliga nicht als Punktelieferant Nummer eins gelten 
wollen. Ich habe eine ganz tolle Mannschaft überneh-
men dürfen und freue mich sehr mit den Mädels auf die 
kommende Saison und hoffe natürlich auf eure Unter-
stützung.

Mit sportlichem Gruß

Uli Müller

Handball für
jung und alt!

Wir suchen
Dich!

www.hsg-gevelsberg-silschede.com 
GEVELSBERG - SILSCHEDE

GHS
GEVELSBERG - SILSCHEDE

GHS

Vorwort 1. Damen
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Spielplan 1. Damen

Letzte Aktualisierung: Fr, 28.08.2020 - F-Verbandsliga-WF 2

Wann H-Nr. Heim Gast Ergebnis

So, 04.10.20, 15:30h 609912 BVB Dortmund 3 - HSG Gev Silsch :

Sa, 10.10.20, 17:30h 611014 HSG Gev Silsch   - HSG Hohenlimb. :

Sa, 24.10.20, 17:30h 609924 TuS Bommern - HSG Gev Silsch :

Sa, 07.11.20, 15:45h 611014 HSG Gev Silsch - Königsborn. SV 2 :

So, 15.11.20, 14:00h 608878 SGE Ruhrt Wit 2 - HSG Gev Silsch :

Sa, 28.11.20, 15:30h 611014 HSG Gev Silsch - VfL Brambauer :

So, 06.12.20, 14:45h 609909 DJK Wf Hörde - HSG Gev Silsch :

Sa, 12.12.20, 19:15h 611014 HSG Gev Silsch - SG Menden SWöl :

So, 20.12.20, 16:00h 610001 TV Arnsberg - HSG Gev Silsch :

Sa, 16.01.21, 15:45h 611014 HSG Gev Silsch - ASC Dortmund 2 :

So, 24.01.21, 18:00h 610028 HVE Vill-Ergst - HSG Gev Silsch :

Sa, 30.01.21, 15:45h 611014 HSG Gev Silsch - DJKSG Bösperde :

Sa, 06.02.21, 15:45h 611014 HSG Gev Silsch - BVB Dortmund 3 :

Sa, 20.02.21, 17:30h 610008 HSG Hohenlimb. - HSG Gev Silsch :

Sa, 27.02.21, 17:30h 611014 HSG Gev Silsch - TuS Bommern :

Sa, 13.03.21, 14:30h 607716 Königsborn. SV 2 - HSG Gev Silsch :

Sa, 20.03.21, 17:30h 611014 HSG Gev Silsch - SGE Ruhrt Wit 2 :

Sa, 17.04.21, 16:00h 607707 VfL Brambauer - HSG Gev Silsch :

Sa, 24.04.21, 17:30h 611014 HSG Gev Silsch - DJK Wf Hörde :

So, 02.05.21, 15:00h 610042 SG Menden SWöl - HSG Gev Silsch :

Sa, 08.05.21, 15:45h 611014 HSG Gev Silsch - TV Arnsberg :

So, 16.05.21, 15:00h 609901 ASC Dortmund 2 - HSG Gev Silsch :

Sa, 29.05.21, 19:15h 611014 HSG Gev Silsch - HVE Vill-Ergst :

Sa, 05.06.21, 18:00h 610040 DJKSG Bösperde - HSG Gev Silsch :
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Mannschaft 1. Damen

Hintere Reihe von links: Kria Krupinski, Birte Haar, Nadine Klng, Martha Wenzel, Sinah Pander, Trainer Ulli Müller
Vorne von links: Vanessa Oberbossel, Tina Hausherr, Justine Brockhaus, Franziska Hanstein, Franziska Römer, 
Eva Hark, Friederike Meyer 
Auf dem Foto fehlen: Nadine Jansen, Julia Kastel, Kerstin Schüppstuhl, Laura Stephan

Name: Uli Müller
Spitzname: -
Alter: 68
Rückennummer: 
Position: Trainer 
 

Frühere Vereine: 11 Jahre in Riemke, 
Männer und Frauen; 14 Jahre Damen 
ETSV Witten, 8 Jahre TuS Bommern, 
weibl. Jugend, männl.Jug. und Senioren 
Männer.
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Personfoto

Name: Marie-Kristin Krupinski
Spitzname: Kria 
Alter: 27 
Rückennummer: 6 
Position: Torwart 

 
 
Frühere Vereine: keine 
Ritual vor dem Spiel: Schuhe binden

Name: Justine Brockhaus  
Spitzname: Jussy 
Alter: 29 
Rückennummer: 23 
Position: Rückraum  
 

 
Frühere Vereine: gibt keine 
Ritual vor dem Spiel: im Auto laut
Musik hören 

Personfoto

Name: Friederike Meyer
Spitzname: Rike
Alter: - 
Nummer: 23
Position: halblinks 

Frühere Vereine: Teutonia Riemke, 
ETSV Witten 
Ritual vor dem Spiel:  Banane vor 
dem Spiel in der Halle essen

Name: Birte Haar
Spitzname: -
Alter: 22  
Rückennummer: 18 
Position: Rückraum Mitte  
 

Frühere Vereine: TG Rote Erde 
Schwelm  
Ritual vor dem Spiel: Banane essen

Spielerinnen 1. Damen
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Personfoto

Personfoto

Personfoto

Name:  Julia Kastel
Spitzname:
Alter: 24 
Rückennummer: 16 
Position: Kreis 
 
 
Frühere Vereine: RE Schwelm, TSG 
Sprockhövel, TG Voerde 
Ritual vor dem Spiel: Lauras Ohrringe 
abkleben

Name: Kerstin Schüppstuhl 
Spitzname: Schlüppi
Alter: 27
Rückennummer: 4
Position: Rückraum  
 

Frühere Vereine: Tv Beyeröhde, 
TV Hasperbach 
Ritual vor dem Spiel: Zu spät kommen 

Name: Eva Hark
Spitzname: /
Alter: 32
Rückennummer: 5
Position: Links außen 
 
 

Frühere Vereine: - 
Ritual vor dem Spiel: Mit Nadine auf 
Toilette gehen und Wasser holen

Name: Franziska Hanstein
Spitzname: Franzi  
Alter: 33 
Rückennummer: 3 
Position: Kreis 
 
 

Frühere Vereine: - 
Ritual vor dem Spiel: Laut Musik hören 
und den Mädels die Haare flechten

Spielerinnen 1. Damen
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Personfoto

Name: Laura Stephan 
Spitzname: / 
Alter: 21 
Rückennummer: 11 
Position: RL/RR 
 
 

Frühere Vereine: TSG Sprockhövel 
Ritual vor dem Spiel: Meine Ohrringe
von Julia tapen lassen

Name: Nadine Kling
Spitzname: /
Alter: 32
Rückennummer:17
Position: Rückraum  
 
 
Frühere Vereine: Djk TuS 03 Hagen, 
Tv Beyeröhde 
Ritual vor dem Spiel: Mit Eva Wasser 
holen und auf Toilette gehen ;-)

Name: Sinah Pander
Spitzname: Pändi, Denis 
Alter: 27 
Rückennummer: 2
Position: Torwart 
 
 

Frühere Vereine: TV Beyeröhde
Ritual vor dem Spiel: Musik hören, mit 
Römi auf’s Tor werfen :)

Name: Franziska Römer
Spitzname: Franzi
Alter: 25
Rückennummer: 15
Position: Kreis

Frühere Vereine: HSG Gevelsberg-
Silschede, HSV Herbede
Ritual vor dem Spiel: Mit Sinah auf 
das Tor werfen

Spielerinnen 1. Damen
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Personfoto

Name: Christina Hausherr
Spitzname: Tina 
Alter: 30 
Rückennummer: 8
Position: RL 
 
 

Frühere Vereine: TuS Blankenstein, 
HSC Welper, HSV Herbede
Ritual vor dem Spiel: -

Name: Vanessa Oberbossel
Spitzname: Nessi 
Alter: 38 
Rückennummer: 10
Position: Kreis  
 

Frühere Vereine: ETSV Witten, 
HSV Herbede
Ritual vor dem Spiel: Schuhe neu binden

Name: Martha Wenzel
Spitzname: Marthi, Marthafall 
Alter: 21 
Rückennummer: 7
Position: Rückraum 
 
 

Frühere Vereine: SV Teutonia Riemke, 
TuS Bommern
Ritual vor dem Spiel: /

Name: Nadine Jansen
Spitzname: Naddel 
Alter: 35 
Rückennummer: 77
Position: RA 
 
 

Frühere Vereine: Nur die HSG 
Ritual vor dem Spiel: mind. 2 Minuten zu 
spät kommen ;-)

Spielerinnen 1. Damen
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Personfoto
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Wann Nr. Heim Gast Ergebnis

Sa, 03.10.20, 19:00h 608878 Wittener TV - HSG Gev Silsch 2 :

Sa, 10.10.20, 15:45h 611014 HSG Gev Silsch 2 - HSG Herd/Ende :

Sa, 31.10.20, 17:30h 611009 VfL E. Hagen 3 - HSG Gev Silsch 2 :

Sa, 07.11.20, 17:30h 611014 HSG Gev Silsch 2 - TV Lössel :

Sa, 14.11.20, 17:30h 611014 HSG Gev Silsch 2 - HSG Lüdensch. :

Sa, 28.11.20, 17:30h 612025 SG Atten Enne - HSG Gev Silsch 2 :

Sa, 05.12.20, 17:30h 611014 HSG Gev Silsch 2 - TuS Volmetal :

Sa, 12.12.20, 20:00h 609918 TuSB Höchsten - HSG Gev Silsch 2 :

Sa, 16.01.21, 17:30h 611014 HSG Gev Silsch 2 - TG Voerde :

Sa, 23.01.21, 19:00h 612011 HSV Plett/Werd - HSG Gev Silsch 2 :

Sa, 30.01.21, 17:30h 611014 HSG Gev Silsch 2 - TV Olpe :

Sa, 06.02.21, 17:30h 611014 HSG Gev Silsch 2 - Wittener TV :

So, 21.02.21, 17:00h 611011 HSG Herd/Ende - HSG Gev Silsch 2 :

Sa, 27.02.21, 15:45h 611014 HSG Gev Silsch 2 - VfL E. Hagen 3 :

Sa, 06.03.21, 18:15h 610014 TV Lössel - HSG Gev Silsch 2 :

Sa, 13.03.21, 18:00h 612004 HSG Lüdensch. - HSG Gev Silsch 2 :

Sa, 20.03.21, 15:45h 611014 HSG Gev Silsch 2 - SG Atten Enne :

Sa, 17.04.21, 18:00h 611025 TuS Volmetal - HSG Gev Silsch 2 :

Sa, 24.04.21, 15:45h 611014 HSG Gev Silsch 2 - TuSB Höchsten :

So, 02.05.21, 17:00h 611016 TG Voerde - HSG Gev Silsch 2 :

Sa, 08.05.21, 17:30h 611014 HSG Gev Silsch 2 - HSV Plett/Werd :

Sa, 15.05.21, 18:30h 612040 TV Olpe - HSG Gev Silsch 2 :

Letzte Aktualisierung: Sa., 15.08.2020 M-LL-WF 6

Spielplan 2. Herren Landesliga
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Vorwort 2. Herren

Liebe HSG-Anhängerinnen und -Anhänger! 
 
Leider war es uns in der letzten Saison nicht vergönnt, 
unsere makellose Leistung und den verlustpunktfrei-
en Aufstieg live in der Halle gemeinsam zu feiern –  
Corona hat hier nicht nur uns einen Strich durch die 
Rechnung gemacht. 

Nach nunmehr 5 Monaten ausführlicher und schweiß-
treibender Vorbereitung hoffen wir, dass die Jungs diese 
Feierlichkeiten beim ersten Sieg in der Landesliga nach-
holen können und dürfen. Die Vorbereitung hat gezeigt, 
dass in unserer Truppe außerordentlich viel Potential 
schlummert. An manchen Tagen hat sich erst kurz vor 
Trainingsbeginn entschieden, ob und wo trainiert wer-
den durfte und welche Hygienekonzepte eingehalten 
werden mussten. Das zehrt zusätzlich an den Nerven, 
birgt aber auch weiteres persönliches Entwicklungspo-
tential. Nach dieser langen und schweren Vorbereitung 
kann ich voll Stolz behaupten:
Die ehemaligen A-Jugendlichen, die in der Vorsaison 
erstmalig im Senioren-Bereich gespielt haben und
einiges an Lehrgeld zahlen mussten, sind in den

letzten Monaten enorm gereift. Die Führungsspie-
ler der Mannschaft haben in den letzten Monaten 
stets einen kühlen Kopf bewahrt und den Rest sicher 
angeführt. Alle Neuzugänge haben sich sowohl 
menschlich als auch spielerisch hervorragend in unser  
Gefüge eingegliedert. Die Spielkonzepte, die bereits 
in der Bezirksliga an den meisten Spieltagen gut funk-
tioniert haben, wurden vertieft und verfeinert. Die 
meisten Trainingseinheiten konnten mit 15 oder mehr 
Spielern durchgeführt werden. Wir sind heiß darauf, als 
erste männliche Reservemannschaft der HSG in der 
Landesliga auflaufen zu dürfen. Und wir sind dankbar 
dafür, dass wir für diese Mammutaufgabe so viel finan-
zielle und organisatorische Rückendeckung unseres 
Vereins erhalten. 
 
Um in der Landesliga erfolgreich bestehen zu  
können, brauchen die Jungs euch! Wir freuen uns  
auf eure Unterstützung von der Tribüne – auch und 
gerade in dieser schweren Zeit! Packen ma’s!

Marco Luciano
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Spieler 2. Herren
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Bericht HSG II

Die Vorbereitung auf die neue und hoffentlich ohne schwer-
wiegende Unterbrechungen stattfindende Saison, neigt sich 
auch für die Zweitvertretung der HSG dem Ende entgegen. 
Nun blickt man mit Vorfreude und hoher Motivation auf das 
erste Saisonspiel am 03.10. auswärts beim Wittener TV, wo 
man an die nun über ein Jahr andauernde Pflichtspiel-Sieges-
serie anknüpfen möchte. Mit dem Kreisderby in heimischer 
Halle gegen die HSG Herdecke/Ende wartet eins der vielen 
Highlights sogar bereits am zweiten Spieltag auf die Mann-
schaft (‪10.10.2020, 15:45 Uhr). 
 
In Anbetracht der anstehenden herausfordernden Landes-
liga-Saison mit lediglich zwölf Teams – davon vier (!) Abstei-
ger – in einer als überdurchschnittlich stark einzuschätzen-
den neu geschaffenen Staffel 6, konnte die Zweite sowohl 
in der Breite als auch in der Spitze zur vollsten Zufrieden-
heit des Trainerteams nachgerüstet werden. Nachdem mit 
Robin Soppa und Finn Steinbach die einzigen Abgänge nach 
der Aufstiegssaison beide auf der Torwartposition zu ver-
buchen sind, wurde mit Lars Hasselbeck zunächst ein wei-
terer Rückhalt für das Tor ins Team geholt. Zuvor spielte 
Hasselbeck für die zweite Mannschaft des LTV Wuppertal 
in der HVN-Verbandsliga. Mit HSG-Routinier Alex Schöler 
wird das neue Torwart-Trio um den von seiner Kreuzband-
verletzung wieder genesenen Daniel Scharf komplettiert. 
Ebenfalls zur Mannschaft dazugestoßen ist Daniel Kositza 
vom HVN-Landesligisten HSG Radevormwald/Herbeck, der 
für viele Gevelsberger kein unbekanntes Gesicht ist, da er  
bereits in der Vergangenheit mit einem Wechsel in die Halle 
West geliebäugelt hat. Letztlich haben Trainer und Spieler 
ihn von der HSG überzeugt, wodurch er als nun vierter im 
Feld spielender Linkshänder noch vielfältigere Optionen 
auf der rechten Seite bieten wird. Fabian Kling stellt einen 
weiteren ebenfalls nicht unbekannten Neuzugang dar, hat er 
doch eine HSG-Vergangenheit. Er kommt vom Bezirksligis-
ten und befreundeten Lokalrivalen CVJM Gevelsberg, wo er 
vergangene Saison in das Feld der besten Torschützen der 
Liga vorrücken konnte. Der auf der linken Außenbahn be-
heimatete, jedoch variabel einsetzbare Kling will seine Ex-
plosivität und sein Tempo nun für die HSG II einsetzen und 
sich vor allem mit Torben Priggert ergänzen. 

Auch im Trainerteam gibt es eine Neuerung. So erhält Marco 
Luciano für die anstehenden Herausforderungen mit Robin 
Drucks – ebenfalls vom CVJM Gevelsberg kommend – einen 
zusätzlichen Co-Trainer, der bereits viel höherklassige Er-
fahrung sammeln konnte und weite Teile der Mannschaft und 
des Vereins bereits bestens kennt. Er wird die notwendige 
Unterstützung liefern, die es in dieser besonderen Saison 
und bei diesem breit aufgestellten Kader bedürfen wird.

Natürlich lief nicht alles rund in den letzten Monaten.  
Das liegt auch daran, dass gleich drei zentrale Spieler in 
freudiger Erwartung auf den ersten Nachwuchs sind oder 
diesen sogar bereits bekommen haben, wodurch natürlich 
nicht an allen Terminen mitgewirkt werden konnte. Hinzu 
kamen leider einige Verletzungen. Dennoch blickt man auf 
eine intensive Vorbereitung zurück, in der man an vielen Ta-
gen nur schwer wieder aus dem Bett kam. Neben unzähligen 
Lauf- und Sprinteinheiten, stand auch die Wiedergewöhnung 
an das Spielgerät und an die drei neuen Mitspieler im Fokus. 
Das Trainergespann hat es dabei verstanden, das erfolgreiche 
Spielsystem aus der Bezirksliga zu verfestigen, zu erweitern 
und die individuellen Stärken der jeweiligen Spieler einzu-
bauen. Das ging natürlich mit einem geschlossenen Willen 
der Mannschaft einher, sich bei jedem Training voll zu fokus-
sieren und sich an einigen Stellen auch einmal Kritik anhö-
ren lassen zu müssen. Schließlich wird ein Ligaverbleib in der 
neuen Spielzeit – das muss diese Saison das klare Ziel sein 
– bei weitem kein Selbstläufer. In der Landesliga wird man in 
Abwehr deutlich mehr austeilen und im Angriff mehr einste-
cken müssen. Diesen Kampf muss die Mannschaft vom ers-
ten Spieltag an annehmen, um möglichst nichts mit den vier 
Abstiegsplätzen in dieser engen Liga zu tun zu bekommen. In 
zahlreichen Testspielen wurden noch auszubügelnde Fehler 
offenbart, Steigerungen zur letzten Saison erkannt und die 
Grundlagen für den bevorstehenden Start geschaffen. Da-
bei wurde u. a. gegen die drei Verbandsligisten TuS Hattingen, 
Teutonia Riemke und die SGSH Dragons 2 getestet. Konnte 
gegen Hattingen sogar einen Sieg eingefahren werden, zeig-
ten sich gegen die anderen beiden Mannschaften Verbesse-
rungspotenziale, auch wenn jeweils eine Halbzeit ausgegli-
chen gestaltet werden konnte.
 
Jetzt fängt es langsam wieder an, in den Fingern zu krib-
beln und die Lust, vor Zuschauern und den eigenen Fans 
zu spielen, steigt. Hoffentlich kann die Mannschaft schon in 
den ersten Spielen die anstrengenden Vorbereitungsmona-
te vergessen machen – trotz aller Umstände, Vaterschafts-
pausen und sonstigen Verletzungen. Zuletzt zeigte sich das 
Trainerteam mit den Fortschritten der individuellen Spieler 
und der Mannschaft als solches außerordentlich zufrieden 
und die Stimmung innerhalb der Truppe stimmt. Bald ist es 
endlich wieder soweit. Die Reserve freut sich auf jeden ein-
zelnen Gast, der uns von der Tribüne unterstützen und beim 
Abenteuer Landesliga begleiten möchte. Ihr seid alle herzlich 
willkommen und jederzeit gern gesehen! 

Sportliche Grüße aus der Reserve
Torben Priggert & Daniel Scharf 

HSG II fiebert der Landesliga entgegen
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Mittelstraße 52
58285 Gevelsberg

  02332 2964
 sebastian@feinkost-hedtstueck.de
  Kundenparkplätze auf dem Hof
     @feinkost.hedtstueck

Ihr Weinhändler 
im Herzen 
von Gevelsberg!

Probieren Sie 
meinen Cuvée „S“
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Wann H-Nr. Heim Gast Ergebnis

So, 08.11.20, 17:00h 611009  VfL E. Hagen - HSG Gev Silsch 2 : 

Sa, 14.11.20, 14:00h 611014 HSG Gev Silsch 2 - HSG ECD Hagen : 

Sa, 28.11.20, 17:30h 611014 HSG Gev Silsch 2 - HC Ennepetal :

So, 06.12.20, 12:00h 611028 TG RE Schwelm - HSG Gev Silsch 2 : 

So, 20.12.20, 14:00h 611007 TV Hasperbach - HSG Gev Silsch 2 : 

So, 17.01.21, 12:45h 611014 HSG Gev Silsch 2 - HSG Wett/Grund 2 : 

Sa, 30.01.21, 17:00h 611016 TG Voerde - HSG Gev Silsch 2 :

So, 07.02.21, 12:45h 611014 HSG Gev Silsch 2 - VfL E. Hagen :

Sa, 20.02.21, 14:00h 611027 HSG ECD Hagen - HSG Gev Silsch 2 : 

Sa, 27.02.21, 17:00h 611015 HC Ennepetal -  HSG Gev Silsch 2 :

So, 07.03.21, 12:45h 611014 HSG Gev Silsch 2 - TG RE Schwelm : 

So, 18.04.21, 12:45h 611014 HSG Gev Silsch 2 - TV Hasperbach : 

Sa, 24.04.21, 17:00h 611017 HSG Wett/Grund 2 - HSG Gev Silsch 2 : 

So, 09.05.21, 12:45h 611014 HSG Gev Silsch 2 - TG Voerde :

Letzte Aktualisierung: Do, 20.08.2020

Spielplan 2. Damen

Unser Dank geht auch in dieser Saison an folgende Unterstützer:

- 58135 Hagen -
- Neue Str.17a -

- Tel: 0 23 31 / 40 10 90 - 
- Fax: 0 23 31 / 40 10 94 - 

- E-mail: peuwo@freenet.de -
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Diese Saison mit dabei:

Alicia Schneider, Anna-Lena Peter, Anne Boehle, Anne Schmidt, Annika Röllinghoff, Denise Schneider, 
Greta Kirschbaum, Jasmina Jäger, Julia Herbes, Kathrin Korttengräber, Lena Becker, Leonie Amberg, 
Marie Röllinghoff, Nathalie Engstfeld, Nathalie Fladung, Sarah Stephan, Selin Serifoglou, Svenja Hesse, 
Yvonne Vorberg, Babett Winterhoff

BERICHT:

„Manchmal ist Emotion, Leidenschaft und ein tolles Team mehr wert als ein Sieg“. Nach diesem Motto 
werden wir in die Saison 2020/21 starten. Bis auf Kathrin Korttengräber (Mutterschutz) und Anna-Isa-
bel Eikermann (beruflich) sind alle Spielerinnen aus der vergangenen Saison wieder am Start. Die 
Langzeitverletzten Anne Schmidt (Schulter) und Nathalie Engstfeld (Knie) werden nur langsam an den 
Spielbetrieb herangeführt.

Aufgrund der momentanen Situation (Covid 19), hoffen wir alle auf eine schöne und spannende Spiel-
zeit und dass diese bis zum Ende durchgeführt werden kann. 

Wichtig ist, dass wir alle gesund und verletzungsfrei bleiben.
Kommt alle gut durch diese Zeit und wir sehen uns in der Halle West.

Gruß
Babett Winterhoff
Trainerin 2. Damen

2. Damen 



45

2. Damen 
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3. Herren - 4. Herren

Hinten: Trainer Norbert Matuschek, Martin Klaas, Nils Goldberg, Thorsten Behle, Björn Jacobi
Vorne: Christian Thaler, Björn Peters- Schreiber, Marcel Claus, Marco Töllner
Es fehlen: viele geile Typen und Legenden :-)
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5. Herren

Hinten von links: Eike Kirchhoff, Lukas Wolff, Nick Herbeck, Richard Knappertsbusch, Johannes Störing, 
Maximilian Blameuser, Daniel Thiel
Vorne von links: Phil Kaul, Thilo Schwartzer, Paul Hagemann, Chris Kaul

Stahlhandel Gevelsberg GmbH
Telefon 0 23 32 / 645 - 1

Wir helfen auch bei:
· Sonderstählen
· Kleinstmengen
· Anarbeitung
· NE-Metalle

Handball für
jung und alt!

Wir spielen
Handball!

www.hsg-gevelsberg-silschede.com 
GEVELSBERG - SILSCHEDE

GHS
GEVELSBERG - SILSCHEDE

GHS
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Trotz einiger Sorgen und Nöte – seit 20 Jah-
ren schreibt die HSG Gevelsberg-Silschede eine  
Erfolgsstory.

Mit dem jüngsten, erfolgreichen Heimspiel des 
Handball-Verbandsligisten HSG Gevelsberg-Silsche-
de, ist auch das Vereinsheft „HSG GO!“ auf dem 
Markt. Ein Heft das Freunde und Fans die Saison 
über begleitet, das die Mannschaften der HSG vor-
stellt – sämtliche Senioren- und Jugend-Mannschaf-
ten. Beim Blick ins Vorwort durch Christof Stippel, 
Manager und Mitglied der Vorstandsmannschaft, 
wird klar, dass es sich um eine besondere Spielzeit 
handelt. Nämlich um die 20. als HSG Gevelsberg-Sil-
schede. Anlass genug, dass sich aktuelle und ehema-
lige Vorstandsmitglieder an die zwei Jahrzehnte er-
innern.

Gründungstag ist der 23. Februar 1999

Das Foyer in der Gevelsberger Halle West. Handbal-
lerinnen und Handballer sorgen für ein reges Trei-
ben. Vor oder nach dem Training laufen einige die 
Theke an. Sie grüßen in Richtung Tisch, an dem die 
geballte Vereinsgeschichte der HSG Gevelsberg-Sil-
schede sitzt. In den vergangenen 20 Jahren seit der 
Gründung hatte die Gemeinschaft Manfred Adolph 
und Thomas Schneider als Vorsitzende. Christof 
Stippel lenkt aktuell die Geschicke in einem Vor-
standsteam. Norbert Engstfeld war ein weiterer 
Vorsitzender. Ihn hat es beruflich in die Schweiz 
verschlagen, er wird später telefonisch hinzu ge-
schaltet. Das besondere Vorstandsmitglied ist Heike 
Maenz. Nicht, weil sie für die Finanzen zuständig ist. 
Sie ist es seit dem offiziellen Zusammenschluss der 
Handballer von SE Gevelsberg und TV Silschede am 
23. Februar 1999.

Es geht der Blick zurück – weit vor das  
Gründungsdatum. Denn Manfred Adolph, der der 
Gründungs-Vorsitzende der HSG Gevelsberg-Sil-
schede ist, ist einer der Motoren dieser Fusion. Er 
hatte die Zeichen der Zeit erkannt, dass der Zu-
sammenschluss dem Handball in beiden Vereinen 
helfe. „Wir hätten dies vielleicht 15 oder 20 Jah-
re früher machen sollen“, blickt der Gevelsberger  
zurück. 
„Allerdings gab es zu viele und zu heftige Wider-
stände, so dass die Zusammenführung der Hand-
baller lange keine Aussicht auf Erfolg hatte.“

Jugend als Vorreiter der Fusion

Erste zaghafte Versuche, miteinander zu kooperie-
ren, hatte es bereits gegeben. Die Jugend zeichnete 
sich als Vorreiterin aus. Kurt Lindemann, das Gevels-
berger Handball-Urgestein, hatte den Nachwuchs 
geführt und den von SEG und TVS quasi zusam-
men geführt. Überdies bildeten Ralf Pieperjohanns 
und Thomas Schneider eine Fahrgemeinschaft – 
manchmal eine heimliche – zum Training der Aus-
wahl-Mannschaften. „Dass wir zusammen fuhren, 
durfte nicht jeder mitbekommen“, lacht Schneider. 
„Und weil diese Jugendgemeinschaft so gut funk-
tionierte, kam der TV Silschede einfach aus der 
Nummer nicht mehr heraus, insgesamt mit uns als 
Handballer zusammen zu kommen“, sagt Manfred 
Adolph, der seinerzeit die Handball-Abteilung der 
SE Gevelsberg leitete.

Bericht und Bild: Heinz G. Lützenberger, 
Westf. Rundschau

Gevelsberger Erfolgsstory währt zwei Jahrzehnte

20 Jahre HSG Gevelsberg-Silschede
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Im  Kau f l a n d -Ce n t e r

Großer Markt 7
58285 Gevelsberg
Telefon 02332 81574     Telefax 81558
E-Mail: e-mail@markt-apo-gev.de
Internet: www.markt-apo-gev.de





 

 
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Ihre Werbeanzeige 
im nächsten Heft. 

Sprechen Sie uns an!
Gerne beraten wir Sie! 

(0 23 32) 95 41 38



52

Liebe Spieler, Eltern und Freunde der HSG

Auch während der Coronazeit waren wir nicht un-
tätig und haben auf einer wichtigen Position einen 
jungen und flinken Kopf ins Team der HSG geholt. 
Als Jugendkoordinator wird der erst 21 jährige  
Michelé Petrolle die „Zügel im Jugendbereich“ in die 
Hand nehmen und eine neue Richtung einschlagen.

In einem kleinen Interview stellt sich Michelé  
einmal vor und spricht über Konzepte, Planungen und 
Ziele in seiner neuen Aufgabe. 

Stell dich doch ganz kurz einmal vor!

„Ich bin Michelé, 21 Jahre und neuer Jugendkoordina-
tor im Verein. Ich freue mich sehr, hier bei der HSG 
etwas gestalten zu können und mit helfen zu dürfen, 
hier etwas großes aufzubauen.“ 
 
Wie bist du zur HSG gekommen?

„Ich kam als Schiedsrichter zur HSG. Durch diver-
se Gespräche mit dem Vorstand haben wir schnell 
festgestellt, dass eine weitere Zusammenarbeit,  
gerade im Jugendbereich, für beide Seiten von  
großen Interesse wäre und so haben wir uns recht 
schnell einigen können“.

Wie konntest du den Vorstand so schnell  
überzeugen?

„Ich habe bereits Erfahrungen im Bereich der Jugendkoordi-
nation sammeln können und konnte deshalb dem

Vorstand mein eigenes Konzept in einer Präsentation näher 
bringen und dies schien dann schnell alle überzeugt zu ha-
ben“

Erzähl uns doch ein wenig von deinem Konzept!

„Angefangen bei den kleinsten, werden wir eine Ko-
operation mit der Heidelberger Ballschule eingehen, 
um hier die Grundlagen für eine erfolgreiche Jugend-
arbeit legen zu können. Zudem muss die Nachwuchs 
Akquise angegangen werden. Durch AGs in Schulen 
und Kindergärten möchten wir wieder mehr Kinder 
aus der Umgebung vom Handball überzeugen und 
wünschen uns so, bald in jeder Jugend wieder Mann-
schaften stellen zu können. Ein besonderes Auge lege 
ich zudem darauf, dass nicht nur unsere Spieler, son-
dern auch unsere Trainer optimal ausgebildet werden, 
um gerade im Jugendbereich, die handballerischen Fä-
higkeiten optimal zu fördern.“

Warum denn eine Kooperation mit der Heidelber-
ger Ballschule?

„Ich selber habe die Heidelberger Ballschule bei mei-
ner Trainerausbildung kennen gelernt und habe selten 
ein solch überzeugendes Konzept gesehen. Nicht um-
sonst arbeiten Verein wie der THW Kiel und der FC 
Bayern München mit der Heidelberger Ballschule zu-
sammen. Durch die Ziele der Heidelberger Ballschule 
erarbeiten wir uns mit den Kids zusammen das best-
mögliche Paket aus Koordination, Kondition, kognitiver 
Wahrnehmung und Teamgeist.“

Was sind die ersten Ziele, die du in deiner neuen 
Position angehen willst?

„Momentan sind es viele kleine Aufgaben die anfallen, 
die vorab angegangen werden müssen. Aber mein per-
sönlich wichtigstes Ziel ist es, neben der Kooperation 
mit der Ballschule, dass Jugendturnier des Vereins wie-
der ins Leben zu rufen. Dies soll ein großes, überregio-
nales Aushängeschild des Vereins werden.“

Zusätzlich zu deiner Aufgabe als Jugend-
koordinator hast du noch den Posten als  
C-Jugend Trainer angetreten.  Wie sind deine  
ersten Erfahrungen mit der Mannschaft bislang?

„Corona bedingt ist es bislang eine sehr kurze Erfah-
rung. Spaß beiseite…. Die Jungs und Mädels die ich hier 
kennenlernen durfte, sind ein unglaublich tolles Team.

Michelé Petrolle und Sabrina Adolphs

HSG Handball Jugend Koordinator
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Ich freue mich sehr, mit meiner Trainerkollegin Sabrina, 
die Kids bis zum Saisonbeginn noch besser kennen zu 
lernen und viel Zeit mit Ihnen auf und neben der Platte 
zu verbringen. Es macht uns unglaublich viel Spaß, mit 
Ihnen arbeiten zu dürfen.“

Wie du bereits erwähnt hast, ist durch Corona ja 
momentan alles anders wie sonst. Wie wirkt sich 
das auf eure Vorbereitung und deinen Job als Ju-
gendkoordinator aus?

„An unserer Vorbereitungsplanung ändert sich nicht 
wirklich etwas. Unser Plan ist es, das Training gerade 
in der Vorbereitung so abwechslungsreich wie möglich 
zu gestalten. Neben normalen Halleneinheiten planen 
wir Trainingseinheiten in anderen Sportarten wie Vol-
leyball, Basketball und American Football. Abgerundet 
wird dies dann durch Laufeinheiten und einer Boxein-
heit. 

Auf die Arbeit als Jugendkoordinator wirkt sich das 
Ganze schon etwas mehr aus. Neben dem Erstellen 
von Hygienekonzepten kommen noch Gespräche mit 
Gesundheitsamt und Schulen sowie die Überwachung 
der Fallzahlen in der Umgebung hinzu.“

Hast du zum Abschluss noch ein paar Worte, die 
du an den Verein und seine Fans richten möchtest?

„Erst einmal möchte ich mich bei allen aus dem Vor-
stand für das mir entgegengebrachte Vertrauen bedan-
ken, genauso geht mein Dank an die Spieler, Eltern und 
Trainerkollegen dafür, dass ich so offen und freundlich 
aufgenommen wurde. Ich freue mich hier im Verein 
etwas bewegen zu können und sehe einer langen, er-
folgreichen Zusammenarbeit entgegen. Bei Fragen und 
Anliegen, egal ob Spieler, Eltern, Trainer oder Fan, habe 
ich immer ein offenes Ohr. Falls ihr mich mal nicht in 
der Halle antrefft, könnt ihr mich jederzeit gerne per 
Mail kontaktieren.“

Interview von Sabrina Adolphs

HSG Handball Jugend

Handball für
jung und alt!

Wir suchen
Dich!

www.hsg-gevelsberg-silschede.com 
GEVELSBERG - SILSCHEDE

GHS
GEVELSBERG - SILSCHEDE

GHS

Ihre Werbeanzeige im 
nächsten Heft. 

Sprechen Sie uns an!
Gerne beraten wir Sie! 

(0 23 32) 95 41 38
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Hinten von links: 	     Trainerin Vicky Moll, Milow, Finn, Philip, Luis,Trainer Marcel Claus
Vorne von links:        Jannic, Jan, Fabi 
Auf dem Foto fehlt:   Lukas

männliche B-Jugend / gemischte C-Jugend

Handball für
jung und alt!

Wir suchen
Dich!

www.hsg-gevelsberg-silschede.com 
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GEVELSBERG - SILSCHEDE

GHS
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gemischte D-Jugend / E-Jugend + Maxis

Vorne links: 	  L. Kaiser, T. Schmidt, F. Fresen, F. Schüngel, F. Dülme, L. Kaiser
Hinten links:	  Trainerin S. Dülme, B. Steinke, P. Spriestersbach, L. Bublat, G. Hückelheim, P. Langewische,Trainer T. Behle
Es fehlen:	  L. Hartenfels, N. Münter, L. Kampmann, F. Graeve, S. Fiedler

Handball für
jung und alt!

Wir spielen
Handball!

www.hsg-gevelsberg-silschede.com 
GEVELSBERG - SILSCHEDE

GHS
GEVELSBERG - SILSCHEDE

GHS
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HSG - Minis

Hintere Reihe von links:  Trainer Christian, Anna, Thorge, Leo, Samuel, Mats, Rian,
Jonas, Lia, Trainerin Nina
Vorne von links: Nick, Milo, Joschua, Paul, Paul, Mika, Lucia

SCHÖLZEL
Rechtsanwalt 

und Notar

Tel 1538 · Fax 3749 
Großer Markt 11 · Gevelsberg

info@rae-notar.de · www.rae-notar.de

Fachanwalt für 
Familienrecht

LENK
Rechtsanwältin 

SCHÜTTE
Rechtsanwalt 

und Notar

MAURER
Rechtsanwalt

Fachanwalt für 

·

Arbeitsrecht

·  ·

RECHTSANWÄLTE UND NOTARE
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Kalthofs Park 5
58285 Gevelsberg
Fax 02332 558044
E-Mail: Info@hub-Lueck.de
Internet: www.hub-Lueck.de

Schöne Bäder - moderne Heizsysteme

zum Glück gibt’s Lück !

Telefon  02332 4475

®

frisch & sauber Textilpflege

Kruiner Park
Kölner Str. 110

58285 Gevelsberg

Tel.: +49 2332 666 200

E-Mail:
info@frischundsauber.net

frisch & sauber
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Der Handballschiedsrichter –  
Ohne Schiedsrichter geht es nicht!

„Wenn diese Schiedsrichter ein Gewissen haben, 
dann ein schlechtes“ – Heiner Brand

Bis heute gehört der Handballschiedsrichter zu den am 
meisten beanspruchten Schiedsrichtern im Sport. Nach 
diversen Studien hat ein Handballschiedsrichter bis zu 
zehnmal mehr Entscheidungen zu treffen, wie sein Pen-
dant im Fußball. Leider leiden viele Sportarten unter 
einem enormen Schiedsrichtermangel, weil hier gerade 
die Jugendarbeit und die Heranführung an das Schieds-
richterwesen schlichtweg verschlafen wurde. 

Die Erfahrungen der letzten Jahre zeigen, dass die Anzahl 
der Schiedsrichter immer weiter rückläufig ist. Außerdem 
ist ein enormer Generationenunterschied zu erkennen, 
wo oben alte Schiedsrichter wegbrechen, kommen kaum 
neue jun-
ge Schieds-
richter nach. 
Dies hat 
dazu geführt, 
dass die Zahl 
an Schieds-
richtern im 
H a n d b a l l -
kreis Hagen/
Ennepe-Ruhr 
soweit zu-
rück gegan-
gen ist, dass 
in diversen 
Spielen der 
F r a u e n 
- K re i s l i g a , 
sowie der 
2. Kreisklas-
se der Herren 
es zu Spielen  
gekommen ist, die von Mannschaftsoffiziellen/Trainern 
geleitet werden mussten.

Ansprechpartner zu Regelfragen und Schiedsrichter-
wesen: Chris Kaul (27)

Aufgaben im Vorstand:  
Schiedsrichterwart seit März 2019
Aufgabenbereich Schiedsrichterwart:
- Begleitung von Jungschiedsrichtern
- Organisation Schiedsrichterabteilung 

Aufgabenbereich im Verein: 
Mannschaftsoffizieller 5. Mannschaft Herren
Schiedsrichterlaufbahn: 
• Beginn Februar 2012
• KV7 (Kreisligakader) bis Juni 2015
• Juni 2015 bis Juni 2016 BV4 (Bezirksliga-Leistungskader)
• Seit Juni 2016 BV2 (Landesliga-Anschlusskader)

Auch wir, die HSG, bleiben von diesem Wandel nicht ver-
schont und stellen zur kommenden Saison nicht einmal 
die Hälfte der benötigten Schiedsrichter! Jeder Verein 
hat, je nach Anzahl der gemeldeten Mannschaften, eine 
bestimmte Anzahl an Schiedsrichter zu stellen. Wird die-
se Anzahl unterschritten, verhängt der Verband Strafen 
gegen die Vereine. Hier muss ein Umdenken auch in den 
Köpfen der Spieler her, die sich einen reibungslosen Spiel-
betrieb wünschen. 

OHNE SCHIEDSRICHTER GEHT ES NICHT! 
Wenn es um 
Punktabzü-
ge zu Beginn 
der kom-
menden Sai-
son, für nicht 
zur Verfü-
gung stehen-
de Schieds-
richter geht,  
ist es aktuell 
nicht 5 vor 
12, sondern 
1 vor 12! Je-
der erwartet 
eine faire und 
u n p a r t e i -
isch geleitete  
Partie, kann 
sich aber 

vielleicht über-
haupt nicht vor-

stellen was sich alles hinter einer vernünftig geleiteten 
Partie verbirgt. Im Schnitt werden 2000 Schiedsrichter je-
des Jahr ausgebildet, wovon bereits 60% in der ersten Sai-
son aufhören. Leider ist auch die durchschnittliche Dauer 
eines aktiven Schiedsrichters mit 18 Monaten aktuell auf 
einem nicht sonderlich hohen Stand.

Zum Thema Handballschiedsrichter bieten wir zur kom-
menden Saison Regelkunde-Abende mit erfahrenen 
Schiedsrichtern für unsere Jugendmannschaften, aber 
auch für interessierte Herren- und Frauenmannschaften

Handballschiedsrichter

von links: Dustin Otto (Handballkreis HA/EN) Chris Kaul, Uli Kaul, Luca Steinemann,  
Frank Burgstett, Michelé Petrolle, Sabrina Adolphs. Es fehlen Björn Cramer und Julian Funke.
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an, um auf das Thema Schiedsrichter aufmerksam zu  
machen, um den Handballschiedsrichter attraktiv dar-
zustellen. Hier können u.a. auch alle Fragen gestellt 
werden, warum ein Handballschiedsrichter eine Situ-
ation vielleicht oftmals anders sieht, wie ein gefoulter, 
oder ein sich zu Unrecht bestraft fühlender Spieler. 
Dies sorgt zum einen für ein gewisses Feingefühl seiner 
eigenen Situation gegenüber und zum anderen werden 
die Spieler sensibilisiert im Umgang mit den verschie-
densten Regeln, aber auch im Umgang mit Schiedsrich-
tern.

Welche Vorteile sich durch die Ausübung der Tätigkeit 
als Handballschiedsrichter ergeben, malt man sich viel-
leicht am Anfang gar nicht aus. 

Hierzu gehören eine enorme Persönlichkeitsentwick-
lung, ein Sportsgeist, ein großes Maß an Fairness, eine 
hohe Belastbarkeit in Drucksituationen, aber auch 
ein Durchsetzungsvermögen, dass man vielleicht so 
noch gar nicht kennengelernt hat (Die Aufbesserung 
der Urlaubskasse möchte ich an der Stelle gar nicht  
erwähnen).  

Wir suchen kurzfristig neue Schiedsrichter von jung 
bis alt. Wessen Interesse geweckt wurde, hat die Mög-
lichkeit das Schiedsrichterwesen von der Pike auf ken-
nenzulernen und sich eine Saison alle Abläufe einmal 
anzuschauen. Nach dieser Saison führen wir mit jedem 
Einzelnen ein Gespräch, was er sich erhofft, welche Vor-
stellungen er hat, wo seine Ambitionen liegen, was wir 
verbessern können und wie wir ggf. langfristig weiter  
planen sollen. 

Chris Kaul
Schiedsrichterwart

• Unfall-Instandsetzung
• Lackschäden   • Glasbruch
• Leasing-Rückläufer   • Oldtimer
• Arbeiten rund um's Auto
• Vorbereitung/Vorführung HU
• Ersatzfahrzeuge

Tel.: 02333/861819

MEISTERBETRIEB

Ralf Düllmann
Lohmannstr. 6-8
58256 Ennepetal

FACHGERECHT +
PREISWERT REPARIEREN

karosseriebau-duellmann@web.de
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WIR STEHEN FÜR QUALITÄT

®
ZUSAMMENARBEIT IN EINFACH.

Hallo, mein Name ist Eva Hark,

ich spiele bei der HSG Gevelsberg-Silschede in 
der 1. Damenmannschaft und bin schon seit 
vielen Jahren dabei. Es macht mir unheimlichen 
Spaß gemeinsam mit meinem Team in der Ver-
bandsliga der Frauen Vollgas zu geben. 

Berufl ich spiele ich in einem anderen Team, aber 
natürlich auch in und für Gevelsberg. Ich bin seit 
knapp 2 Jahren Steuerberaterin bei der Steuer-
beratung Axel Bahr. Wie auch im Sport, legen wir 
großen Wert auf Teamwork, Strategie und einen 
erfolgreichen Weg für unsere Mandanten. Wer 
mich, das Team und unsere Arbeit kennenlernen 
will, ist eingeladen, sich bei mir zu melden.

Steuerberatung Axel Bahr
Mittelstr. 5 • 58285 Gevelsberg
Telefon: 0 23 32 / 666 020
info@axelbahr.de • www.axelbahr.de

KLAR – EINFACH – VERSTÄNDLICH

… UND IMMER EINE IDEE

Eva Hark – Steuerberaterin
Eva.Hark@axelbahr.de
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Handball- und Freizeitcamp 2019

Ready-Steady-Go- Am Dienstag den 23. April 2019 fiel der 
Startschuss zum letztjährigen Handball- & Freizeitcamp der 
HSG Gevelsberg/Silschede mit knapp 40 sportbegeisterten 
Helden & Heldinnen. Die Sporthalle West war in der zweiten 
Osterferienwoche DER Treffpunkt für enthusiastische und mo-
tivierte Kids, wobei es keine Rolle spielte, dass sich die Truppe 
aus Kindersportler/innen aus den Bereichen Handball, Fuß-
ball, Basketball u.v.m. zusammen setzte. Im Mittelpunkt stan-
den Sport, Spass und Teamgeist. Auftakt des viertätigen Camps 
war um 10.00 Uhr morgens und endete täglich um 16.00 Uhr 
Ortszeit. Highlight, um auch berufstätigen Eltern die Chance 
zu bieten ihre Kinder am Camp teilnehmen zu lassen, bot die 
HSG in Form von unserer „Käptn`Morgen“ Jana, die in der 
Frühbetreuung die Kids um 08.00 Uhr in Empfang nahm. Der 
morgendliche Kick-Off der Frühaufsteher bestand aus einem 
bunten Potpourri an Gruppenspielen unterlegt mit fetziger Mu-
sik, um auch den letzten müden Krieger munter zu machen.

Bevor um 10.00 Uhr die Langschläfer den Weg in die Halle fan-
den gab es natürlich für die Frühsportler ein reichhaltiges Früh-
stück. Am ersten Camptag stellte sich die Crew,  bestehend aus 
dem Trainerteam der 1. Herrenmannschaft Sascha Šimec und 
Marco Luciano, als auch Jugendtrainer und Spieler der

1. Herrenmannschaft Leo Stippel vor und legten gemeinsam 
mit den Kindern „Spielregeln“ für ein harmonisches Miteinan-
der fest. Anschließend erfolgte die Einteilung in altersgerechte 
Gruppen, die sich auf die Sporthalle A und B der Halle West 
verteilten. Um auch optisch ein großes „Wir-Gefühl“ zu er-
zeugen erhielt jedes Campmitglied ein T-shirt. An dieser Stelle 
großen Dank an unseren Sponsor Axel Bahr.

Zum Kennenlernen standen teambildende Maßnahmen in
Form von Fang- & Staffelspielen im Vordergrund. Um 12.30
Uhr gab es für die hungrige Meute täglich ein ausgewogenes 
Mittagessen. Der Höhepunkt hierbei waren nicht nur die ein-
zelnen Menupunkte der gesamten Woche (Hähnchencurry mit 
Reis; Frikadellen + Püree mit Spinat; Spaghetti Bolognese und 
zu guter letzt Pizza), sondern die Liebe und Leidenschaft der 
ehrenamtlichen Helferinnen, die Tag um Tag vor Ort frisch ge-
kocht haben. Man schmeckte es mit jedem Bissen. Darüber 
hinaus wurde zu jeder Mahlzeit frischer Salat gereicht. Die 
fleißigen Bienchen boten neben selbstgemachten Obstsalat-Vi-
taminbomben oder auch einem Joghurt tagsüber geschnitzte  
Gemüsesticks, für den kleinen Hunger zwischendurch.  
Abgerundet wurde dies durch kleine süße Momente.

Aber nun wieder zurück zum Sport. In den darauf folgenden
Sporteinheiten standen die obligatorischen handballspezifi-
schen Inhalte, wie 1 gegen 1in Abwehr und Angriff, Schlag- und 
Torwürfe, Spiele mit und ohne Ball sowie Umschaltspiele auf 
dem Programm. Neue Aspekte waren Abstecher, mit Blick über

Handball- und Freizeitcamp 2019

„Eine Halle voller Helden“

Handball für
jung und alt!

Wir suchen
Dich!

www.hsg-gevelsberg-silschede.com 
GEVELSBERG - SILSCHEDE

GHS
GEVELSBERG - SILSCHEDE

GHS
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den Tellerrand, in andere Sportarten die einen handballspe-
zifischen Nutzen haben. Zum Verständnis nun ein kleiner  
Ausflug zu den Hintergründen, denn diese Abstecher standen 
unter dem Motto

1.	 Frisbee meets Handball (Handgelenkseinsatz)
2. 	 Fußball meets Handball (räumliches Denken
	 Bsp. zur Verteidigung großer Räume in der 
	 Abwehr)
3.	 Basketball meets Handball (Beinarbeit und
	 Koordination)

Gekrönt wurde der Punkt B-Ball meets Handball durch
eine Trainingseinheit des hauptamtlichen Jugendkoordinators 
und Spieler der 1. Herrenmannschaft Felix Meyer-Tonndorf, 
der Schwelmer Baskets. Die Kids waren mit Feuereifer bei der 
Sache und belohnten sich durch großes Lob vom 1,96 m Hünen 
Felix.

Spaß und Spiel standen im Fokus des Handballcamps. Aber
wusstet ihr, dass es möglich ist durch spielerisches Training 
unter Einbindung von Gehirnjogging positivere Ergebnisse zu 
erzielen???
Das Gehirn wird mittels nicht alltäglicher, koordinativer,
kognitiver und visuellen Aufgaben gefördert. Denn bei jeder-
Bewegung die wir ausführen wird auch das Gehirn gefordert. 

Das schlummernde Potential wird geweckt. 
Kurz gesagt: Wird Stress reduziert, ist die Aufmerksamkeit grö-
ßer und verbessert u.a. die Handlungsschnelligkeit 
Somit gilt:  Wer schnell im Kopf ist, ist auch schneller mit Armen 
und Beinen.
Spielerisch gefördert wurden die Kinder vom Chefcoach 
Sascha Šimec.

Kommen wir nun zu einer weiteren Etappe des Handballcamps, 
welche O-Ton eines kleinen Helden:“megamäßig spitze“ war. 
In Anlehnung an die aus Japan stammende Wettkampfshow 
Ninja Warrior wurde von der Trainercrew ein ebenso aben-
teuerlicher wie anspruchsvoller Parcours aufgebaut. Den Krie-
gern wurde durch verschiedenste Hindernisse viel abverlangt.  
Neben Kraft und Ausdauer brauchten sie ein hohes Maß an

Körperbeherrschung und Geschicklichkeit. Zuerst durften 
sie den Parcours kennenlernen, indem er langsam abgegangen 
wurde. Jedoch wurden sie vom Ehrgeiz gepackt als es anschlie-
ßend hieß den Parcours in vorgegebener Zeit fehlerfrei zu 
durchlaufen. Denn wie im Fernsehen galt auch in der Hand-
ballhölle West, wer patzt muss von vorne beginnen. Gemäß des  
Leitspruchs „Fair Play“ hatte die Trainercrew schlußends 40 
rotbäckige Sieger/innen zu verzeichnen. Dieses Abenteuer bot 
viele Bilder.

Apropos Bilder. Wer Handball kennt weiß auch, dass es  
sogenannte „Bad-Taste-Trainingseinheiten“ gibt. Sprich jedes 
Mannschaftsmitglied zieht ein wild zusammengewürfeltes Out-
fit an. Das durfte natürlich nicht fehlen. Jeder der Helden und 
Heldinnen ging mit einem Schnappschuss dieser Aktion in der 
Tasche nach Hause. 

Last but not least durfte ein großes Handballtunier zum  
Abschluss nicht fehlen. Frisch gestärkt wurden am letzten  
Campnachmittag Leibchen verteilt und Mannschaften einge-
teilt. Jetzt holten die Kids nochmal alles aus sich raus. Die Trai-
nercrew agierte als Schiedsrichtergespann. Was aber taten die 
Spieler-& Trainerfrauen Vicki und Mellie? Wenn sie nicht klei-
nere Blessuren versorgten oder auch mal das ein oder andere 
Tränchen trockneten, griffen sie aktiv ins Spielgeschehen ein. 
Wie das aussah? Sie unterstützten wo Hilfe gebraucht wur-
de. Kleine Helden wurden groß, indem sie auf Schultern oder 
Huckepack saßen und Tore warfen. Aber auch als Torwartduo 
wurde die „Kiste“ vernagelt. Unterstützt wurde das Spektakel 
durch jubelnde und klatschende Eltern auf der Tribüne. Eben 
ein großes Ganzes, eine Familie.

Die HSG Gevelsberg/Silschede sagt Danke für eine tolle
Campwoche mit fantastischen Kindern, starker ehrenamtlicher 
Helfer- & Helferinnen, wohlwollenden Sponsoren und einem 
großartigem Trainerteam.

Und was sagten unsere 40 Helden und Heldinnen dazu?

Bis zum nächsten Mal eure Mellie Šimec

Handball- und Freizeitcamp 2019
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LOGO  MESSEBAU GMBH       STEINWEGSTR. 30-32     KONTAKT PER EMAIL         TEL.: 02336 4749 0!

                                                             58332 SCHWELM            INFO@LOGO-MESSE.DE     FAX: 02336 4749 10

Anzeige HSG 1/2 DIN A4, 210 x 148 mm 
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Nicht vergessen!
Donnerstags ab 18.00 Uhr HSG Treff im Foyer der Halle West!

HSG Treff

Wir haben jeden Donnerstag für Euch die Theke im Foyer der Halle West  
geöffnet. So möchten wir einen geselligen Anlaufpunkt für aktive Sportler, Fans 
und Eltern schaffen. Neben einem deutlich erweiterten Angebot an kalten  
Getränken bieten wir auch Snacks an. Der HSG Treff ist von 18:00 bis 21:30 Uhr geöffnet 
und kann auch über den Zuschauereingang erreicht werden.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
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Herausgeber: 			   HSG Gevelsberg-Silschede
				    Am Schlagbaum 28
				    58285 Gevelsberg

Vertreten durch:		  Christof Stippel (V.i.S.d.P.)

Auflage:				   750 Stück
				  
Layout:				    BBW Volmarstein, Gino Ortwein, Uwe Schneider 
 
Druck:
	                                                				 
Besonderer Dank geht an unsere Fotografen:
Biene Hagel, Jens Pommerenke (AirPictures), Bastian Haumann, 

HSG Treff

Ihre Werbeanzeige 
im nächsten Heft. 

Sprechen Sie uns an!
Gerne beraten wir Sie! 

(0 23 32) 95 41 38

HSG Treff
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Heimat-
vorteil 
für mich!

Engagiert, 
ökologisch,
sicher – und 
von hier.

AVU Treffpunkt in Ihrer Stadt 
02332 73-123 
www.avu.de
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